
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 50-51 (1933)

Heft: 8

Nachruf: Totentafel

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Nr. 8 Illustr. Schweiz. Haiidw. Zeitung (Meisterbiatt) 93

gegenüber dem Vorjahre von 23,000 Fr. auf 32,000
Franken und die Lohnsumme von 12,000 Franken
auf 21,000 Fr. erhöhen. Für zahlreiche kleinbäuer-
liehe Familien bedeutet dieser Nebenverdienst eine
höchst notwendige und sehr erfreuliche Einnahme-
quelle. In den Gemeinden Wildhaus und Alt
St. Johann beschäftigen sich eine Anzahl Männer
mit Flolzdreh- und Schnitzarbeiten, während in Hern-
berg, Mogeisberg, Brunnadern, St. Peferzell, Kirch-
berg, Sennwald, Grabs und Vätlis ausschließlich Frauen
und Töchter mit Mäkel-, Strick- und Tülldurchzugs-
arbeiten beschäftigt wurden. Hauptabnehmer für die
hergestellten Waren waren das Schweizer Heimat-
werk in Zürich, das Heimatwerk St. Gallen und eine
schweizerische gemeinnützige Warenverlosung. Ganz
besonders seßfe sich die Vereinigung wiederum für
die Förderung der S e I b s t v e r s o r g u n g im bäuer-
liehen Haushalt ein. Im Berichtsjahre wurden 39 Kurse
durchgeführt, woran sich in über 300 Kurstagen 640
Frauenspersonen beteiligten.

Tofentafel.
* Michael Pozzi, alt Baumeister in Waftwil

(St. Gallen), starb am 15. Mai im 69. Altersjahr in-
folge Unglücksfalls.

* August Berndf, alt Scbiossermeister in
Zürich, starb am 19. Mai.

* Ems5 Buser-Gass, alt Zimmermesster in Sis-
sach (Baselland), starb am 20. Mai im 74. Altersjahr.

« Johannes Zweifel, Baumeister in LinfhaE
(Glarus), starb am 21. Mai im 71. Aliersjahr.

+ Hans Affeltranger-Wesfenrnanre, Malermei-
ster in Winterfhisr-Töf|, starb am 21. Mai im 45.
Altersjahr.

Verschiedenes.
Die Preisbildungskommission des eidgenös-

sisehen Veikswirfschaffsdepartemenfes betaßt sich
zurzeit mit der Prüfung der Bau - undWohnungs-
kosten in der Schweiz. Als erste einer Reihe von
Publikationen über diese Materie ist soeben als Son-
derheft der Zeitschrift „Volkwirtschaft" eine Abhand-
lung über den schweizerischen Tapetenhandel
herausgegeben worden.

Zürcher Bau- und Wohnungsmarkt. In den
Zürcher statistischen Nachrichten veröffentlichte Dr,
Spühler eine interessante Arbeit über den Zürcher
Bau- und Wohnungenmarkt. In dem das Zahlen-
material erläuternden Text wird rasches Anwachsen
der Zahl der leerstehenden Wohnungen konstatiert.
Anfangs Dezember seien in der Stadt Zürich 2168
Wohnungen leer gestanden. 3,04 % des Bestandes
von 71,430 Wohnungen und zwei Drittel der im
leßten Jahre neu erstellten Wohnungen. In allen
Stadtkreisen hätten sich die Leerwohnungen gemehrt,
relativ am stärksten in den Kreisen 7 und 8, den
höchsten Prozentsaß von 5,38 weise der 2. Stadtkreis
auf. Troß einem Zuwachs von nahezu 800 Wohnungen
sei der Leerwohnungenbestand im 6. Kreise am we,-
nigsten gestiegen, er befrage 2,66%. Es ließe sich
denken, daß mangelnder Komfort ein wichtiger Grund
des Leerstehens von Wohnungen wäre. Nun zeige
sich aber, daß gerade die Zahl von unbeseßten mo-
dernen Neubauwohnungen groß sei. Von den 2104
leerstehenden reinen Mietwohnungen seien 11.72 Nach-
kriegswohnungen, wovon 288 erst im Jahre 1932 fertig-
gestellt worden und, von ganz wenigen Ausnahmen
abgesehen, überhaupt noch nie vermietet gewesen
seien. Sozusagen alle leeren Nachkriegswohnungen
hätten eigenes Badzimmer, und von den Altwoh-
nungen seien nur ein Drittel damit nicht ausgerüstet;
außerdem sei in mehr als zwei Dritteln aller Neu-
wohnungen Zentralheizung installiert. Es sei also
nicht die ungenügende Ausstattung der Wohnungen,
die den Mieter zur Kündigung veranlasse, es sei vor
allem der Mietpreis. Es zeige sich, daß die neuesten
leerstehenden Objekte im allgemeinen einige hun-
dert Franken teurer seien als die früher erstellten
nicht nur Alf-, sondern auch Neuwohnungen. Wäh-
rend für eine 1932 gebaute leere Dreizimmerwoh-
nung ohne Mansarde mit Bad im Miitel 1800 Fr.
gefordert würden, kosteten die früher erstellten Nach-
kriegswohnungen dieser Kategorie 1510 Fr., die Vor-
kriegswohnungen 1441 Fr. Auch ein Vergleich der
durchschnittlichen Mietpreise der leerstehenden Woh-
nungen im gesamten mit den durch die Wohnungs-
Zählung von 1930 errechneten Mietpreisen zeige, daß
jene bedeutend höher seien. Im leßten Jahrfünft
habe die Stadt Zürich eine Bautätigkeit ohnegleichen
erlebt, 16,480 Wohnungen seien erstellt, mit 3449
habe das leßte Jahr die höchste Produktion gebracht.

System „WITT IG"
Stationäre und fahrbare Aniagen für

sämtliche Industriezweige

Verlangen Sie unseren ausführlichen Prospekt und

kostenlose Offerte
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ZSgsnüissr clsm Vorjsiirs von 23,999 s-r. sus 32,999
I'rsnlcsn unci ciis i.osrn5umms von 12,999 Imsnicsn
sus 21,999 im. srsrölisn. s'ür ^siiirsiciis Icisinissusr-
iiciis s-smiiisn isscisulsl ciisssr I^isissnvsrclisnzs sins
iiociizs nolwsnciigs unci zsiir srirsuiiclis ^innsiims-
qusiis. !n cisn (Dsmsincisn VViiciiisuz unci T^il
^s. iolnsnn lss5ciissligsn zicsi sins /^n^siii i^lsnnsr
mis i^oi^cirsli- unci 5csinil^sr!zsilsn, wsiirsnci in l4sm-
szsrg, ^ogslzissr^, îZrunnscisrn, 5s. ?slsr?sii, i4irc^>-

!csr^, 5snnwsici, (Drsizz uns! Vslliz suzzcliiis^iicii Imsusn
unc! lÖcs4sr mis i^sicsi-, 5sric!<- unc! luiiciurcii^ugz-
srissilsn ics^cirsili^l wurcisn. s4supssisnslimsr sur ciis
iisrgsslsiilsn Wsrsn wsrsn cisz 5cliwsi^sr l4simsl-
wsric in ^üricii, cis5 sisimslwsric 5s. (^siisn unc! sins
5clrwsi^sri5cks gsmsinnuhigs Wsrsnvsriosung. (Dsn^
szs5oncisr5 5ss)1s zicsi c!is Vsrsiniczung wiscisrum sür
c!is s-örcisrung cisr 5 s !c> 5l v s r 5 o rg u n g im issusr-
iiciisn i^suzsisis sin. !m öericlVzjsiirs wurcisn 3? Kurxs
ciurciiossuinrl, worsn zicli in üizsr 399 Kurzlsgsn 649
i^rsusnzpsrzonsn icslsiiiglsn.

IsîSrsàisâ.
» MiLNSEZ PSSTÎ, s!î KsìâMSZsîs? m Wâv/iê

(5s. (Dsiisn), xlsris sm 13. I^isi im 69. ln-
soigs Dngiüciczssiix.

» âìêguzt Zs?n6î, si» 5c^îs!5Ermsî!fsr in
!ûsîà. zlsriz sm 19. I^isi.

» Lmzî Zuker-(?Ä5S. Zêk ZimmEkMSZS^S? ïn 5iz-
îsà (öszsiisnci), zlsriz sm 29. i^lsi im 74. /Vlsrxjsiir.

» ^Q^SNNSS Zi^SÎksî, VsUNILîLîS? M ê-MtKZi
((DIsruz), xlsris sm 21. i^isi im 71. /^iisrxjssir.

» Usnz ^fksitrLngs?-MSîiKnmsnrî, >^sIs?MLî-
!îs? in Winîerî5zuf.lKÌz, xlsrsz sm 21. ivlsi im 45.
^ilsrzjslir.

Vis prsiîbìiiZunZîkommiZkion îisk eî6gsnsx-
îisàsn VsîkîwkîîàsMàpskîSMSnie! issls^l xicii
^ur^sil mis cisr s'rüsung cisr Lsu- unciWoiinungx-
1<o5ssn in cisr 5c!iwsi^. T^iz srzls sinsr ksiiis von
s'uioiiicslionsn üissr ciiszs I^Islsris izl xosissn sis 5on-
cisriisss cisr Tisilxcsiriss „Voiicwirlzciisss" sins /^isinsnci-
iun^ üissr c!sn xclrwsi^srixcsisn Ispslsnsisncisi
sisrsuzgs^sizsn worcisn.

lürcker Lsu- unci ^oknungîmsrkf. in 6sn
^ürclrsr zsssixlixciisn ^isciiriciilsn vsrösssnliicsrls Dr.

5püiiisr sins inssrs85snss T^rissil üissr cisn Tiurciisr
6su- unci Wosinunczsnmsrics. in cism cisz ^siiisn-
msssrisi srisussrncisn Isxs wirci rszciiss ^nv/sciizsn
cisr ^sii! cisr issrzssiisncisn WosmunHSN i<on5ss1isrs.

7^nssn^5 Ds^smizsr zsisn in cisr 5lsc!s ^üricii 2168
WonnunHsn Issr gs5lsncisn. 3,94 "/" cisz Lszlsncisz
von 71,439 Woiinungsn unci ?>.vsi Drills! cisr im
iss)lsn islirs nsu sr5lsiilsn VVoiinungsn. in siisn
5lscis!<rsi5sn iisllsn zicin ciis i.sSrwoinnungsn czsmsinrl,
rsisliv sm 5lsri<5ssn in cisn Krsi8sn 7 unci L, cisn
iiàciizssn ?roTsnl5ss; von 5,33 vvsizs cisr 2. 5sscili<rsi5
sus. Iroh sinsm ^uwsciiz von nsins^u 399 Woiinungsn
5si cisr i.Ssrv/oiinungSnic>S5isnci im 6. Krsizs sm ws-
ni^3lsn gszlisgsn, sr isslrsgs 2,66 °/g. ^5 iishs zicsi

cisnicsn, cisi) msngsincisr Komsorl sin wiciiligsr lDrunci
cisz i.ssr5ls8sn5 von V^/oiinungsn wsrs. i^iun ^siczs
zicii sissr, cish ^srscis ciis ^isini von unisszshlsn mo-
cisrnsn IXisuissuwosrnungSn ^roi) ssi. Von cisn 2194
issrzssiisncisn rsinsn I^istwoiinungsn 5sisn 1172 i^iscin-

i<risg5woiinun^sn, wovon 233 srzs im isiirs 1932 ssrlig-
gszlsiil worcisn unci, von gsn^ wsnigsn /Vuznsinmsn
sszJS5siisn, üdsriisups nocii nis vsrmislsl gswszsn
5sisn. 5o^uzsgsn siis issrsn s^sciii<risg5woiinunJsn
srsllsn sigsnsz Lsci^immsr, unci von cisn /Xilwoii-
nungsn zsisn nur sin Drills! cismil niclil su5gsrÜ5lsl,-
suszsrcism ssi in msiir si8 Twsi Drillsin siisr iXisu-

woiinungsn Tisnlrsisisi^uncz in5tsiiisrl. ^5 5si sizo
niciil ciis unaEnügsncis ^uzzlsllung cisr Woiinungsn,
ciis cisn IViislsr 2lur Kunciigung vsrsniszss, S5 zsi vor
siism cisr ivsissp>Si5. ^5 Tsigs zicin, ciskz ciis nsuszlsn
issrZlsiisncisn Oisjsicls im siigsmsinsn sinigs Inun-
cisrl s-rsni<sn lsursr 5sisn six ciis srüiisr srzlsiilsn
niciil nur T^il-, 5oncisrn sucii IXisuwoiinungsn. V-Vsii-
rsnci sûr sins 1932 czsi?suls issrs Drsi?immsrwolr-
nung

' olms svlsnssrcis mil Lsci im I^Iillsi 1899 im.

gssorcisrl würcisn, icoslslsn ciis srüiisr srZlsiilsn iXiscii-
icrisgzwoi^nungsn ciiszsr Kslsgoris 1519 s-r., ciis Vor-
icrisgzwoiinunHsn 1441 i^r. /^ucsi sin Vsrgisicii cisr
ciurcii5c^niltiiciisn i^lislprsizs cisr issrslsiisncisn Woin-
nungsn im czszsmlsn mil cisn ciurci^ ciis Woinnung5-
^siiiun^ von 1939 srrsclinslsn s^islprsizsn ?siczs, ciss^

jsns icecisulsnci iiöiisr Zsisn. Im isl)lsn islrrlunil
insiss ciis 5lscil Tiüricli sins iZsu!s!ig><sil oiinsgisicl^sn
srisisl, 16,439 Wohnungen zsisn srslsiil, mil 3449
lisszs cisz isl^ls isiir ciis siociizls s'rOciuiclion gslsrscs>l.

5tstions?e un<j iskrksrs ânlsgsn tür
îSMîttàS în«jU!tr!ST^S!^E

Vs4sngsr> 5is urizsrsn scl5lül>r!icl>sr> l'i'ozpslcl
kc>zlsn!c>ss Ollsrls

QkâSKK S. MZ»MâZK!S!,
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